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Dienstag den 23. J u n i I83l>.

vermischte ^erlautbarungett.
Z. 7I6. (.)

V e r p a c h t u n g
dcs Wein« und Getreid > Z ehenteö, dann Zins.
mostcs und Bergpfenninqs der F. C. Herrschaft

Wlpdach.
Der Wein», eigentlich Traudenzehent, Zinsmost

und Beraplenning und der Garbenzehent der Herr-
schaft Wlpbach, werden mit Vorbehalt d^r Ge>
nehmiqung von ^eite des hohen f. k. S tad t ,
und Landrechtcs Laibach, als Ouratel» Behölde
dieser Herrschaft, am 3c>. d. M . , das ist, am
Dienstage nach -^t. Peter un5 Paul, auf sechs
nacheinander folgende ^ahre «m Wege der Ver«
fteigerung in der Kanzel des herischafllichcn Bec.
rraltun^samtes versteigert.

Nach dem Durchschnitte der letztverflcssenen
3, Jahre erträgt der Traubcnzehent 2 ^ Zuber,
i0 Maß weißen, und 46 Zuber, 10 Maß rothen
WemeS, der Zuder zu 52 Maß gerechnet: der
Getreidzehcnt arer6l Merl lnge, i» M^-h Wesens,
?6 Merllngc, 3 Maß Korns, 77 Meinnge.. ,2
Maß Gerste, und 692 Merling'e »5 Mah Kuk».
ruzes. An Zinsmost haben jährlich einzugehen: 53
Zuber, 2a Maß weißen, und 23 3uder, 42 Maß
lothen: an Bergpfenning aber, der mls diesem Mo»
sle zugleich eingehoden wi rd , ^04 st. 5g 2^4 kr.

Der Traubenzehenl, Zinsmost und Berg«
pfenning werden im Ganzen um iög» ft. 22 kr.,
und der Getreidzehcnt um »066 st. 25 kr., jecoch
nn Verhältnisse des Ertrages zuerst gemcintenrrci,
le, der Traudenzehent auch lellerweise, in Aus»
cuf gebracht, und mit dem leytetwaönten ^ehen»
le auch die herrschaftlichen Keiler zu Gotschach, zu
Grsci, zu H l . Beit, nedit einem Dominical-hau.
se und einer Ll-aiäa, ^^h ^ ,̂. z?̂ Ner i'"<l 8l<a!c>,
nebst dcr Kellnere! zu Wipbacb, so rvle auch d,e
bestehende Rodotk fur die Keller zu Gotschach,
,«Zrfel und W'pbach verachtet werden.

Die. crttern zwei Keller sind in dem obigen
Ausrufrpreife schon einbegriffen, der Keller mit
dem Dominicalhause und der Lraicla zu S t . Vei l ,
und ler KeNer poä sk^la, mit der Kellnere? zu
Vipdach aber werte?l besonders und zwar: Iö«
ner um 7" 5- und Dieser um 5o st. zur Verpach»
lung ausgerufen trerden.

Die Pachtversteiaerunq wird an oberwa'bn'
tem Tage Vor> und Nachmittags statt baden. Die
Bcdingnisie derselben und die Pacbtanfchläge kön-
nen in dcr Kanzleo des Herwaltungsamtes täg«
lich eingesehen werden.

Becrva'ttungsamt der F. E. Herrschaft Wip-
baä) am 8. Jun i iL2o.

Z' 726. ^3) Nr. 760.
E d i c t .

Vam Bezirts-Gerichte Reifn»; >.rird hiermit

besannt ßcmackt: ßö sly auf Ansuä en 3ci Icslph
E tlmann ron Masern, in den licilationsrreisenVel»
tauf scnilr elccinhüml'ä en, t lm löt!, HerzegthU'
mc Gctlschee zis.sbaren 1)4 Koufteätshube , sairmt
dazu gehörigen Wchn- und Wilthsci oflsgcdäuten
zur BefrletiftUtig seiner intarulirtcn Glävdigersie«
lrilligct, und zur Pclnalme cltselrcn dcr Tag
ouf tcn 5. I u l l d . I . , Poimittogs um 9 Uhr, im
Orte Masern, bcstlwmt.

Die nähern Bcdingnisfe und tcr Ausrufs»
preis können lci ccm Eigenthümer in Masern
eingesehen irerten.

Dieses ist allgemein bekannt zu machen.
Bezirls-Gerlät Reifniz om ^6. Mai .L3o.

Z. 7ää» (2) 2^ 5>. 842.
V e r l a u t b a r u n s s .

Am 6. I u l , 18Z0, Vormtttag's y Uhr,
wird m der Amtskanzley dcr Staatbherrschafc
zu Adel5berg, der zur genannten Herrschaft
gehörige Brcterzehend / auf sechs nacheinan-
der folgende Jahre/ öffentlich verpachtet werden.

Verwallungßamt Adeleberg am g. J u n i
l83o.

Z. 743. (2) N l . ^ ^? .
G d i c t.

Von dem Bezirks «Gericht der Herrschaft Wei«
rclberg wird kund gemacht: Es seoc auf Anfu»
chen des Fran, Hofschmid, Michael Groschcl'scher
Eoncu.smassa Vcrrraltcr, in die Versteigerung
der, zu dicser 6c>ncursmafs<? gehörigen, dem Gu,
ie Schivarzenbach dienstbalen, und auf 3/j5 ff.
M . M . gerichtlich geschätzten Ganzhude zu Kres^
nih, qerrilliget, und zur Vornahme derselben zrrei
Termine, d. i. dcr 22. I rmi und 22. Jul i l. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte der Rea.
lltäc mit dem Bcifaye festqeseht rrorden, daß bei
beiden Tagfahunqen die Concurs ̂  Realität nur um
oker üccr den Sä)ähungswerth, keineswegs aber
unter demselben hintangeaeben werden würde.

Bezilts Gericht Weixelberg den 8. Juni »33c».

Z. 7ä«. (2)
Für künftige Mlchaell l Zeit i 83o / «st in

dem Hause, Nr . i 3 / in dcr Elcphantengasse,
die Wohnung im ersten Stocke, bestehend aus
7 Zimmern, einer großen Küche, einem Speis-
gcwöloc, zwei Kellern, clner Holzlegt/ emer
Slal iung für drcy Pferde, einem Heuboden
und einer Waocn'cbuftfe, zu vermiethen. Das
Nähere tti be,m Hcrrn Johann Praßnig, in
der Gradischa-Vorsat t, N r . 2^ , zu erfahren.

Lslbach den 16. I u m 18Z0.



Z28
Z.^35. (2) . ^ N r .6 ,0 .

E d i c t .
Van dem vereinten Bezirks« Gerichte M i .

Helstatten zu Krainburg, wird hiennt detannt
aemHcht: Es sey über Ansuchen deS Herrn Joseph
Krodath, als Anton Werliy'schen Berlaycuratois.
in die öffentliche Feilbietung des, zum deuten
Verlasse gehörigen, und bei der unterm " . Octo»
der »Ü24 abgehaltenen Licitation von dem An«
Dreas lkuchar, um den Mnstboth pr- 20.0 ft. er-
standenen Hauses sammt Oo'?garten,'NÄ H s ^ c k
und des Ackerantheiles c>ä l»ai5cnt6l)6 psi- zwzu,
wegen nicht zugehaltenen Licilatlons.üedlngnl,1en

gerrilliget, und zu deren Pornabme die Tagfatzung
auf den 27. Juli l. I . , Vormittags um 9 Uhr zu
Birtenoorf mit dem Beisahe anberaumt woroen,
daß die besagten Realitäten, wenn solche um oder
üdtl den obelwähnten Meistboth pr. 10,0 ft. nicht
an Wann gebracht »rerden konnten, auch unter dem»
seiden hintangcgeben werden würoen.

Wozu die Kaufsliebhader mit dem Anhange
zu erscheinen eingeladen wecken, daß die dießfäM.
gen Lunations-Bedingnisse täglich in hiesiger Ge«
richts« Kanzlei eingesehen rr nben sonnen.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelstätten zu
Krainburg den »4- Juni i63o.

s" ' ° - <" E d i c t .

Von der Bezirkg. Obrigkeit Reilnih werden nachstehende, theils mit veralteten Pässen abwesende
militärpfticht^ge Individuen, als:

S a m e n W o H n o r t ^. Z Z A n m e r k u n g

Sturm Iohan-n ^ Masern 20 »ßio Abwesend seit 4 Jahren ohne Paß .
Pirnalh Andreas Frle-lach 6 -— ohne Paß
Koschorok Anton Winkel del N e u M 9 — ohne Paß sek 3 Jahren
Klun Mart in Sajooiy 5 — mit veralteten Paß
Pirz Mathias SHigmaritz 04 — ohne Paß
Oregoritsch Franz ^vapp2t.)r »6 —- ohne Paß als Müllergcsell
Gersche Joseph Berg ob ^chigmarih » — ohne Patz
Golmk Thomas detto 35 - - ohne Paß
Perjathu Johann PodpoNanne ' ,5 — ohne Paß
Krampe! Stephan Psdulla-W 4 — ohne Paß
Muß Jacob Träumt »5 " olsne PaH
Wentschina Jacob tetto 54 -» M i t veralteten Paß
Bamditsch Johann ^ detto 55 — mit veralteten Paß
Knaus Anton Rethie ^2 — mit veralteten Paß
MikolNtsch Thomas Hrlv 19 — ohne Paß
Gregotitsch Jacob Siglsdorf ,3 "^ mit veralteten Paß
Knaus Urban Mttterdorf 6 ^ - mit veeatteten Paß
Kordisch Jacob .d.elto ,Z — mit rcialtetsn Paß
Leustek Anton Satntte 4 1609 ohne Pah
Sadntt Jacob dett? 5 —- do. 00.
Poniquar Johann Tschernze 8 — do. do.
Leustek Lucas S t . Gregor 4 — do. do.
Perjathu Etephan Vintane 5 — do. do>
Ambroschih Joseph -Pö.iano 3 — do. do.
Pirnatd Michael detto 2» — do. ds-
Warthoi Joseph Iurjoviz 4 ! — mit veralteten Paß
SchiNz Johann Friesach ^ 23 -^ to. do.
Lessar Joseph Sappolok »o — do. do-
Perjathu Andreas Wemih ,,7 — do. do.
Ogrmz Franz Podschaga » »» do. do.
Lcgar Johann Logarie 2 — do. d«?.
Warthol Johann Rethie ,9 — do. do.
Schagar Mathias .Sigisdorf '»2 — do. do.
Ploß Mathias Raune .3o — do. do.

mit ^em Beisahe vorgeladen, daß sie ihr Ausbleiben binnen vier Monaten so yewitz hierorts zu
rechtfertigen haden, als sie sonst nach den oießfalls bestehenden Gesehen behandelt wer en rrült ip..

Bezirks^ Obrigkeit Reifnih am «». Juny »ä3o.
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3 - ^ 9 - (3) ^ . N r . ä 5 i .

S d i c t.
Vom Bezuts« Gerichte der Herrschaft Reif.

n'lz wird hierdurch zur öffentlichen Kenntmß ge.
macht: dah Herr Franz Ruoesch von Reifniz, als
lZesslonär des Matthäus honigm.^nn aus der Ttadt
Gottschee, auf.sein Ansuchen die eri-cunoe Verstci«
gerung des^ dem ?'eorg Iamni . ; von Zodeischiz
gehörigen, beweglichen un) unveweglichcn, auf
62Z ft. 2o tr. gerichcllch qeschähtcn Verm^qenö,
deiviNigt elhalten hat. Eö sind zu dem Onde dLeg
Termine, nämlich: der erste am ih . J u l i , der
zweite am. lg . August und der dritte am 16, Sep.
tölnder d. I . , mi t dem Bedeuten festgesetzt wor«
den. daß im Falle odgenanntes Vclmögcn, bei
der ersten oder zweiten dleßfäNigen Limitations. Tag;
satzung um den ^?chäyungs:?cnh pr. 65Z ft. 2o l r .
oder darüber nicht veräußert werden sollte, bei der
dritten auch unter demselben hmtcinqegeden wer.-
den würde. Die LicitaUonsdedingn'sse werden bei
der Licitation selbst den Kauflustigen, welche an
obbenannten Taqen im Orte .^odelfckiz früh um
^o Uhr zu erscheinen angewiesen sind, bekannt
gegeben werden.

Bezirks. Gericht Neifu'.z am 24. M a i ^ 3 o .

Z. 732. (3) N r . ö l .
W o h n u n g zu v e r g e b e n .

I n dem, dem krain?risch,en Provin;»al-
Fonde gehörigen, in der Halendergasse ßsl^ge-
nen/sogenannt Pogatschmg'schen Hause, ist
Mlt ersten October d. I . , dle Wohnung im
ersten Swcke, bestehend aus sechs gemahlten
Zimmern, einer unhcizbaren Kammer, emer
Küche sammt HandZewölbe, und einem bewn«
dern Spcisgewölde, dann aus einer Holzlöge
zu ebener Erde, und zwe» Kellern, in Bestand
zu erlassen.

Liebhaber werden eingeladen, sich sowohl
der Besichtigung, als der wettern Unterhand-
lung wegen, an das gefertigte Verrvaltungs-
ZZmt im Amtslocale des k° k. Bezirks»Eommis-
sarlates der Umgebung Laibachs,, gefälligst zu
verwenden.

Verwaltungsamt der k. k. Fondsgüterzu
Laibacd am i5 . Juni i83c>.

Z. / 3 i . (D
A n z e i g e.

A n n a B a r t o c c i n i , genannt die Pa-
riserinn, macht dem hiesigen verehrungswür-
digen Publikum bekannt, daß bei thr folgen-
de Gattungen Parfümerien zu festgesetzten
Preisen in M . M . zu haben sind, als:

1. Ein Mittel in einem Monat den Haar-
wachs zu erzielen und denselben zu be-
fördern , sowohl am Haupte als den
Augcnbraunen. Preis eines Flasch-
chms 2 st.

2. Ein Gegenmittel wider alle im Gesicht
hervorwachsenden Haare. Ein Flasch-
chen 2 fi.

.3. Em Schönheitsmittel, genannt: d ie
M^o n d mi l ch, zur Erhebung des feine«
^en Tein<s, und Vertrechung der Run-
zeln 1 fi.

^. S e i f e , zur Vertreibung der Hautfie-
cke 40 Fr.

5. O e h l , , um glänzende und krause Haa-
re zu crtMcn. Das Flaschchen ^o k^

.6. F>ogenannt<s ?Hiia ^urca^ welches die
natürliche Farbe der Haare erhalt, und
das frühe Grauwerden derselben ver-
hindert. Das Flaschchen 1 fi.

D i e ergcbcnst Gefertigte versichert den
gcchvten Abnehmern ihrer Artikel nicht nur
den HU bezweckenden richtigen Erfolg ihrer
sämmtlichen Parfümerikn, so wie auch, daß
gegen ihre Essenzen in medicinischer Hinsicht
kein Anstand abwaltet, und solche von der
medl'c.iluschm Facultät als unschädlich aner-
kannt wurden.

I h r Logis,ist im Theater- Kaffehhause,
im ersten Stocke.

Sie ist täg-lich anzutreffen von 20 Uhr
Vormittags, bis 5 Uhr Nachmittags.

Anna Bartoccini«

Z. 727. (3)
Nachricht.

Es wc<den 3726 S. M . M . gegen Halle-
ste hicrlandlge Pupilar-Sicherheit als Dar -
lehen zu 5 O ô Interessen, und gegen halbs
jahrige Aufkündung angetragen. Das Zei-
tunZs-Comptoir wird dem sich dessentwegen
Meldenden die Weisung geben , wo dessentwe«
gen die mehrere Auskunft zu bekommen lft.

Lalbach den 14. Juni ,83a.

8.7^9. ( 3 7 " " — —
W e i n s L ic i t a t i o n .

Von Seue d?r Herrschaft Gradatz, im
Neufiädtler Kreise, wird bekannt gemacht, daß
am 12. Ju l i l . I . , Vormittags c) Uhr in
der dortigen Amtskanzlcy, looo österreicher
Eimer Bau - und Schütt - Weme von verschie-
denen Jahren seit 1820, bis 1629, entwe-
der partienweise, oder im Ganzen, je nach-
dem sich Kauflustige darauf einfinden werden,
an den Meistbietenden gegen sogleich bare Be-
zahlung hintangegeben werden.

Wozu Kausilebhaber hicmit eingeladen
werden.

Virwaltungs« Amt der Herrschaft Gra<
datz am 26. Ma i i83o.
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Vränuwerations - Anzeige.

AWa mit Ende dieses Monates sich das halbjährige Abonnement auf die U,HlbH-

Okv Aei tUNH schließet, so werden die ?. 1 . Herren Pranumeranten crgebenst ersucht, ihre

Bestellungen auf obengenannte Zeitung für das folgende Semester, noch im Laufe d. M .

an das unterzeichnete Zeitungs -Comptoir gefälligst einzusenden, um die Austage nach der

Zahl der bestellten Exemplare bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des

I n - und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-

fallene Begebenheiten im Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu las-

sen, was nur immer mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das

Al lUr ischk B l K t t , welches von der Zeitung abgesondert wie bisher erscheint, wird ge-

lungene Gedichte, Erzählungen, Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsatze

enthalten. Zu dem Ende ladet die Redaction die Herren Literatoren em, sie mtt ihren

schätzbaren Beitragen zu unterstützen.

Der Pränumeratlons-Preis bleibt wie vorher derselbe.

Die Naibacher Leitung mit dem ZMyvischen Blatte und sämmtliche«
Beilagen kostet:

ganzjährig im Somptoir 6 st. R) kr. halbjährig im Sompt. mit Convert 3 st. 45 kr.
halbjährig ^euo . . . . . 3 „ 15 „ ganzjährig milder Most. portofrey 9 „ — >.
ganzjährig tieuo mit Qouvert 7 „ 30 „ halbjährig ^u» ltetw 4 „ 30 „

Das I T U v t s O e N l S t t wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson-
ders (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pranumerations-Preis ist:

im Ssmptoir ganzjährig . . . . . 2 st. —kr. Z mit Sondert halbjährig . . . . . . 1st. l5kr .
halbjährig . . . . . 1 >> — „ mit der Dost jährlich 3 >, — ,

mit Oouvert jährlich . . . . . . . 2 „ 30 » halbjährig I „ 30 „

Die löbl. k. k. Postämter werden' gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesige löbl.
k. k. Ober- Postamts - Verwaltung machen zu wollen.

Die Laibacher Zeltung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatt erscheint, wie bishsr,

zweimal in der Woche, nämlich alle D isNs t - und W s N M r s t a Z ; das Illprische B lau ,

dem das Amts- und Inttlllgenzblatt beigelegt wird, aber alle Kamst3Sk.

Jene ?. ^ . Herren Pranumeranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen

wünschen, zahlen dafür halbjährig 20 kr.

Laibach im Juni 1830.

SVel von RltittmaN^'jHkS
NntnnZs - SomStoir.


